
Europäischer Tag des
offenen Denkmals am
14.              September 2025

Programm für die Stadt Halle
und Umgebung im Saalekreis

Am Sonntag, dem 14. September 2025 um 10:00 Uhr findet 
die Eröffnungsveranstaltung im Hauptbahnhof
Halle (Saale) statt.

Ort:
Hans-Dietrich- Genscher-Platz 1
Bastian Bahnhofslounge im 1. Obergeschoss

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Musikalische Einleitung:
„Four JASS – Saxofon Quartett“ des Konservatoriums
G.F. Händel, Halle (Saale)

Es sprechen:
Frau Martina Lehmann - Begrüßung
Vorsitzende Freunde der Bau- und Kunstdenkmale Sachsen-
Anhalt e.V.

Herr Dr. Alexander Vogt – Grußworte
Oberbürgermeister der Stadt Halle (Saale)

Herr Karsten Kammler – Grußworte
Bahnhofsmanager Hbf Halle (Saale) 

Fachvorträge zum Bahnhof Halle (Saale):
Moderation: Frau Dr. Christina Böttcher
Vorstandssprecherin des Vereins Freunde der Bau- und 
Kunstdenkmale Sachsen-Anhalt e.V.

zur Vergangenheit:  Herr Ralf Jacob
Leiter des Stadtarchivs Halle (Saale)

zur Gegenwart:  Herr Winfried Weske
Stellvertretender Vorsitzender „Bahnhofstürme e. V.“

zur Zukunft:  Herr Renè Rebenstorf
Beigeordneter Stadtentwicklung, Umwelt und Sicherheit 
Halle (Saale).“

Musikalischer Abschluss:
„Four JASS – Saxofon Quartett“     

Der Verein Freunde der Bau- und Kunstdenkmale Sachsen-
Anhalt e.V. organisiert bereits seit September 1992 jährlich 
den Tag des offenen Denkmals. Nun bereits zum 33. Mal für 
die Stadt Halle (Saale) und der Umgebung im Saalekreis.

Das Motto des Denkmaltages: 

"WERT-voll -– Denkmale als Teil unserer Geschichte
und Identität“
Das diesjährige Motto „WERT-voll:  unbezahlbar oder 
unersetzlich?“ dient als klares Bekenntnis für die 
gesamtgesellschaftliche Relevanz von Denkmalen und 
Denkmalpflege. Denn der Wert von Denkmalen lässt sich 
aus keiner Bilanz und keinem Steuerbescheid ablesen.
Sie sind gebaute Geschichte, gelebte Erinnerung, Heimat- 
und identitätsstiftend. Ohne sie würden bedeutende 
Zeitzeugnisse, jahrhundertealtes Wissen und meisterliche 
Handwerkskunst verloren gehen. Ohne sie würde unseren 
Städten, Dörfern und in unserem Leben etwas Wichtiges 
fehlen. Sie sind für uns alle unschätzbar wertvoll. Denkmale 
brauchen Beschützer – denn wir brauchen Denkmale!

Das Programm finden Sie auch auf der Website der Freunde 
der Bau- und Kunstdenkmale Sachsen-Anhalt e.V. unter:
www.denkmalverein.org/Aktuelles

Aus Anlass dieses Tages
haben am Sonntag, dem 14. September 2025
nachfolgende Denkmale in der Stadt Halle
und ihrer Umgebung geöffnet:
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Profanbauten

Klinik-Kapelle (erstmals im Programm)
auf dem Medizin-Campus Steintor
Magdeburger Straße 24, 06112 Halle
Geöffnet: 10:00 – 18:00 Uhr                        
→ Hinweis: nur zu Fuß Eingang Magdeburger Str./ 
Straßenbahnhaltestelle oder Eingang Straße der ODF
(kein Autoverkehr)
→ Nur Besichtigung -  keine Führungen
→ Das Gebäude wurde im Zusammenhang mit den medizinischen 
Universitätseinrichtungen an der Magdeburger Straße in den Jahren 
von 1882/83 als Krankenhauskapelle im neugotischen Stil errichtet. 
So klein und bescheiden der Baukörper dimensioniert ist, wählte der 
Architekt Ludwig von Tiedemann jedoch eine zentrale Stelle an der 
Mittelachse des Campus gegenüber der imposanten Chirurgischen 
Klinik. Bemerkenswert ist an diesem ursprünglich für max. 100 
Personen konzipierten Bau das fast überdimensioniert erscheinende 
Rautendaches mit Dachreiter über annähernd quadratischem 
Grundriss.

Eventatelier Halle (Saale)
Fährstraße 2, 06114 Halle
Geöffnet: 14:00 -17:00 Uhr
→ Errichtet im Jahr 1876, ehemaliges Stallgebäude, später Lager..
→ 2008 aufwendig saniert, jetzt Nutzung für Feierlichkeiten 
unterschiedlichster Art.

Gedenkstätte „Roter Ochse" Halle (Saale)  
Am Kirchtor 20b, 06108 Halle
Geöffnet: 10:00-17:00 Uhr
→ 10:30 und 11:45 Uhr Führungen durch die JVA für je 18 
Personen, ca. 60 Minuten
Nur mit Voranmeldung möglich!
Anmeldestart ab 26. August 2025, per Mail unter
info-roterochse@erinnern.org und unter 
Tel.: 0345 / 4706983-37.  Mindestalter 15 Jahre!
→ 14:00 Uhr Vortrag zur Bau- und Nutzungsgeschichte des Roten 
Ochsen im 19. Jahrhundert – Ort: Seminarraum der Gedenkstätte.

Wohn- und Geschäftshaus am Domplatz (erstmals im Programm)
Domplatz 6a, 06108 Halle
Geöffnet:  15:00 – 18:00 Uhr
→ Modellprojekt einer innovativen und hochwertigen Umnutzung 
des alten Fachwerk-Speichergebäudes von ca. 1850;
→  Im Büro cappellerarchitekten Domplatz 6a - Erläuterungen zum 
Projekt (zu Bestand / Planung / Konzept / Ausstattung);
→ Film zum Projekt und Materialbeispiele.

„Außenstelle Stadtbad“
Zeitraum:  13:00 – 18:30 Uhr
Aufgrund der Sanierung des Stadtbades zieht der Förderverein 
Zukunft Stadtbad Halle zum Fontäne Fest auf die Ziegelwiese.
→ Unter dem Motto „Wertvoll. Unersetzlich. Brückenbauend – Das 
historische Stadtbad als Zukunftsort“. Trefft uns hier und diskutiert 
mit uns über Chancen und Potenziale;
→ ca. 17:00 Uhr Bühnengespräch
→ Infostand zur Sanierung, Tafelausstellung. Mitmachaktion für 
Kinder

Hauptgebäude „Nationale Akademie der Wissenschaften - 
Deutsche Akademie der Naturforscher e.V.“
Jägerberg 1, 06108 Halle
Geöffnet: 10:00 -16:00 Uhr
→  Führungen im Gebäude stündlich ab 10:00 bis einschließlich 
15:00 Uhr (Dauer 45 Minuten).
→  11:00 Uhr:
Sonderführung durch das historische Bibliotheksgebäude der 
Leopoldina in der August-Bebel-Straße 50a.  Das Gebäude wurde 
1904 als Kanzlei- und Bibliothekszweckgebäude errichtet und 
beherbergt bis heute die Bibliothek der Akademie. Die 
Teilnehmerzahl für diese Führung ist auf 20 Personen begrenzt. Es 
wird deshalb um eine Voranmeldung unter archiv@leopoldina.org 
gebeten.

Volksbühne am Kaulenberg 
Kaulenberg 1, 06108 Halle
Geöffnet:  10:00 - 20:00 Uhr
→ Bebauung des Grundstücks entstand im 19.Jh., anstelle des im 
16. Jh. existierenden “Linzens Brauhauses“.
Vorderhaus 1829-1833 neu errichtet. In dem rechten Seitenflügel 
könnte sich noch Substanz des ehem. Brauhauses befinden – ein 
bearbeiteter Bruchstein mit der Jahreszahl l“1680“ wurde evtl. im 
Brauhaus verbaut.
→ Führungen 10:00 I 12:00 I 14:00 I 17:00 Uhr I 19:00 Uhr – mit 
Jonas Schütte  

Wilhelm-Friedemann-Bach-Haus
Große Klausstraße 12 (Eingang Hallorenring)
Geöffnet:  10:00 - 17:00 Uhr
Sonder-Führungen 11:00 und13:00 Uhr durch die Ausstellung 
„Musikstadt Halle“ mit Karl Altenburg
→  In diesem Renaissancehaus lebte Wilhelm-Friedemann-Bach 
(ältester Sohn von Johann Sebastian Bach);
→  Museum im Obergeschoss 

Franckesche Stiftungen zu Halle
Franckeplatz 1 / Haus 1, 06110 Halle
Geöffnet: 10:00- 17:00 Uhr / Wir veranstalten Führungen:
→ 11.00 Uhr „Die historische Meierei“ als neues Familienforum. Mit 
Blick auf die Zeitschichten im 18. Jahrhundert, vor der Sanierung 
und heute gehen wir durch das Gebäude.
Mit dem Architekten Hans-Jürgen Mönch und dem Leiter des 
Familienzentrums Jens Deutsch.
→ 12.30 | 13.00 | 13.30 Uhr „Globales Wissen – Franckes 
Wunderkammer“
Ursprünglich für den Unterricht angelegt, gilt die Wunderkammer 
heute als einzige vollständig erhaltene Kuriositätenkammer Europas.
→ 14.00 Uhr „Der Glauchaer Platz“ - das Tor nach Halle
Rundgang über den Franckeplatz mit Plänen aus dem 18. 
Jahrhundert; mit Dr. Thomas Grunewald
→ 15.00 | 15.30 | 16.00 Uhr
Führung: »Eine der besten Bibliotheken der Zeit«
Einblicke in die faszinierende Bücherwelt des 18. Jahrhunderts.
→ 15.00 Uhr 
„Kutschfahrten“ mit Francke und König
16.00 Uhr „Francke und der König“
Theaterführung mit Matthias Brenner, Hilmar Eichhorn und David 
Kramer (Bühnen Halle)
Wir sind den ganzen Tag für Sie da! - sonstige Aktivitäten
→ 10.00–17.00 Uhr „Backen in der historischen Backstube“
stündlich Führungen mit den Bäckermeister:innen - Bio-Roggenbrot 
aus dem ältesten aktiven Backofen Halles, Café mit leckerem 
Kuchen und Kaffee
→ 11.00–17.00 Uhr „Matinee am Brau- und Backhaus“  
Das Jazz-Duo ZWIO mit Clemens Oerding und Eckart Gleim sorgt 
für beschwingte Stimmung im Schwarzen Weg.
→ 15.00–16.00 Uhr „Erst kneten, dann staunen“
Kinder backen Francke-Plätzchen in der historischen Backstube.

Schwemme
An der Schwemme 1, 06108 Halle
Geöffnet: 10:00 –18:00 Uhr
Gegründet 1718; das ehemalige Brauhaus “Zum Pelikan” ist eines 
der ältesten noch existierenden Brauereigebäude in Halle (Saale) 
und ein letzter bedeutender Teil der historischen Klaustorvorstadt.
→ 14:00 Uhr musikalische Führung gemeinsam mit dem Pop Chor 
„Klangdusche“ - weitere Führungen siehe unter www.schwemme.org        
→ ab 14 Uhr laden wir zu musikalischen Führungen durch die 
Schwemme ein, bei denen Architektur und Klang eine besondere 
Verbindung eingehen;
→  um 16 Uhr gibt der Frauenchor „Klangdusche“ ein 
stimmungsvolles Konzert mit mehrstimmigen Popsongs;
im Hof ganztägig: gemütliche Kaffeetafel mit selbstgebackenem 
Kuchen, kalten Getränken und Grill mit Bio-Bratwürsten.

„Das Bedürfnis“ - Kulturraum in einer ehemaligen 
Bedürfnisanstalt
Merseburger Straße 138, 06110 Halle
Geöffnet: 15:00 -18:00 Uhr
→ Ausstellung zu Gebäude Historie / Transformation / aktuelle 
Nutzung
→ Führung nach Bedarf

Sinti-Mausoleum Halle-Osendorf 
Karl-Meißner-Straße 43, 06132 Halle – auf Höhe des Spielplatzes 
Elsteraue
Geöffnet: 14:00 – 16:00 Uhr
→ Schülerinnen und Schüler des Elisabeth-Gymnasiums Halle 
präsentieren die Arbeitsergebnisse der Projektgruppe
„denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule“
→ Geschichte der Sinti und Roma in Halle und Bedeutung des um 
1915 erbauten kleinen Sinti-Mausoleum

Industriedenkmale

Wiederherstellung der beiden nördlichen Ecktürme der 
Kuppelhalle des Empfangsgebäudes Hauptbahnhof
Halle (Saale)
Hans-Dietrich-Genscher-Platz 1, 06112 Halle
Geöffnet: 10:00 - 16:00 Uhr
Ort der Präsentation: im 1. Obergeschoss des Empfangsgebäudes
→ Erläuterungen zum angestrebten Wiederaufbau der beiden 
Ecktürme. Den Interessierten wird das mittels Fotos und alten 
Zeichnungen näher gebracht.
→ Weiterhin können sich die Besucher anhand von historischen 
Aufnahmen über die Entwicklung des fast 135 Jahre alten 
Empfangsgebäudes des halleschen Hauptbahnhofes informieren. 
Das Bildmaterial wird in loser Abfolge über einen Monitor gezeigt.
→ „Doppelt Gutes tun – jetzt unterstützen“
Gegen eine Spende in unsere gestaltete Bronzebox können Sie 
dafür sogar ein praktisches Produkt erhalten.
→ Auf Wunsch können auch das historische Treppenhaus und das 
Fürstenzimmer besichtigt werden.

DB Museum Halle – im historischen Ringlokschuppen IV
Berliner Straße 241 (Gästeeingang)
Geöffnet: 10:00 - 16:00 Uhr   Hinweis: vor Ort sind keine 
Parkmöglichkeiten vorhanden!
→ Dauerausstellung zur Eisenbahngeschichte Halles mit Original-
Loks der Dampf-, Diesel- und Elektro-Ära;
→ Kleine Tafelausstellung zur Geschichte der Hafenbahn in
Halle (Saale).

Wasserturm Nord
Am Wasserturm 5 / Rossplatz, 06114 Halle
Geöffnet: 10:00 – 18:00 Uhr
Fachkundige Betreuung durch Mitglieder des Wasserturmvereins.
Kein Turmaufstieg möglich - nicht behindertengerecht / Treppen.

Feuerwehrmuseum – historisches Spritzenhaus
Elsterstraße 29, 06132 Halle-Ammendorf
Geöffnet 10:00-  21:00 Uhr
→  Regelmäßige Führungen  durch das denkmalgeschützte 
Gebäude „historisches Spritzenhaus“ von 1911;
→  kleine Verpflegung / Imbiss.



Sakralbauten

Ev. Magdalenenkapelle- in der Moritzburg Halle
Friedemann-Bach-Platz 5, 06108 Halle
Geöffnet: 15:00-18:00 Uhr
→ Die Kapelle, mit einer 500-jährigen Geschichte, kann selbständig 
besucht werden.

Ev. St. Laurentiuskirche Halle
Am Kirchtor 2, 06108 Halle
Geöffnet: 11:00-17:00 Uhr
→ 14:00-17:00 Uhr - Ehrenamtliche stehen für Führungen und 
Informationen zur Geschichte des Bauwerkes und dessen 
Wiederaufbau zur Verfügung.

Ev.-ref. Dom zu Halle
Domplatz 3, 06108 Halle     
Geöffnet:  11:00-18:00 Uhr
→ Hinweis: 11-12 Uhr Gottesdienst und 17-18 Uhr Veranstaltung 
Sommerkonzert mit Jugendsinfonieorchester und der
„capella piccola“ des Konservatoriums „Georg-Friedrich Händel“ 
Halle – in dieser Zeit keine Dombesichtigung möglich!

Ev. Marktkirche Unser lieben Frauen
Marktplatz 12, 06108 Halle
Geöffnet:  15:00 – 17:00 Uhr

Kath. St. Moritzkirche
An der Moritzkirche 8,  06108 Halle
Geöffnet: 11:00-18:00 Uhr
Mit über 600 Jahren eine der ältesten Kirchen der Stadt – zur 
Geschichte und Rettung siehe Homepage der Bürgergesellschaft
St. Mauritius zu Halle (Saale) e.V.  unter www. moritzkirche-halle.de
→  Orgelführung zum 100.Gburtstag der SAUER-Orgel;
→  15 Uhr Ausstellungseröffnung | Angela Dolgner: Fotografien auf 
den Spuren Lyonel Feiningers;
→  Informationen zum Stand der Restaurierungsarbeiten;
→  Mal- und Basteltisch und Quiz für Kinder;
→  mobile Salzsiedepfanne der Halloren.
→  Werden Sie „Schiefer-Pate“, indem Sie einen alten Schiefer
Für 3 € erwerben und damit einen neuen  finanzieren.

Kath. Kirche „Zur Heiligsten Dreieinigkeit“
Lauchstädter Straße 14b, 06110 Halle
Geöffnet: 12:00-16:00 Uhr
→ 13:00 und 15:00 Uhr Führungen

Ev. Johanneskirche
An der Johanneskirche 7, 06110 Halle
Geöffnet: 12:30-16:00 Uhr
→ Führungen bei Bedarf.

Bürgerhaus Ev. Christuskirche   
Freiimfelder Straße 90, 06112 Halle
Geöffnet: 13:00 – 16:00 Uhr
Eines der wenigen expressionistischen Sakralbauten, erbaut 1927.  
→ Führungen nach Bedarf.
→ 11:00–12:30 Uhr Gottesdienst

Ev. Pauluskirche
Rathenauplatz 22 / Paulusberg, 06114 Halle
Geöffnet: 11:00-17:00 Uhr (10:00 Uhr Gottesdienst)
→ 17:00 Uhr Konzert für 16 Posaunen, Schlagzeug und Orgel

Kirche St. Pankratius , Mötzlich
Willi-Dolgner-Straße 1, 06118 Halle zu
Keine feste Öffnungszeit; 
→ Wir können die Kirche bei Anruf (0172-377 80 93 – Frieder 
Weigmann) öffnen, dann ist eine Besichtigung von 11:00 -16:00 Uhr 
möglich, mit Erläuterungen zur Geschichte und zu kulturhistorischen 
Merkmalen am Gebäude und Innenraumgestaltung.

Ev. Kirche  Halle-Neustadt – Passendorf
Schulplatz 4, 06124 Halle
Geöffnet:  10:00 – 18:00 Uhr

Das Programm entstand auf Initiative des Denkmalvereins
Freunde der Bau-und Kunstdenkmale Sachsen-Anhalt e.V

Wir danken auch für die freundliche Unterstützung durch die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz und die Stadt
Halle (Saale).

Für seine Tätigkeit zum Nutzen der Kulturdenkmale in 
Sachsen-Anhalt bittet der Verein um Spenden

Bankverbindung:
Saalesparkasse
BIC: NOLADE21HAL
IBAN: DE17800537620385303523

Redaktion und Bearbeitung:
Martina Lehmann, Vereinsvorsitzende

Titelfoto / Logo: Dirk Schuster / Bahnhofstürme Halle e.V.

Satz / Layout: Dirk Schuster

Druck: Druckerei DruckZuck, Halle

Redaktionsschluss: am 18. 7. 2025

Freunde der Bau- und Kunstdenkmale 
Sachsen-Anhalt e.V.   
Domplatz 3
06108 Halle (Saale)

Tel. 0345 -200 27 48

www.denkmalverein.org

Alsleben, Ev. Stadtkirche St. Cäcilie  
Markt 23a, 06425 Alsleben (Saale)  
Geöffnet: 15:00-18:00 Uhr
→ Informationen zur Geschichte der Kirche und über die derzeitige 
Nutzung als Begegnungsort. Führungen auf Anfrage;
→ Gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen.

Alsleben „Saaltor“ (erstmals im Programm)
Geöffnet: 18:00-22:00 Uhr
Das letzte erhaltene Stadttor der Schiffer- und Mühlenstadt Alsleben 
(Saale) mit Torhaus
→ geschichtliche Ausstellung über Persönlichkeiten der Stadt;
→ kleiner Imbiss und Getränke werden angeboten, vor dem Saaltor 
werden Sitzgelegenheiten vorgehalten;
→ Hinweis: nicht barrierefrei!

Beesenstedt, Wasserturm   
Bahnhofstraße7b, 06198 Salzatal / OT Beesenstedt
Geöffnet: 10:00-17:00 Uhr
→   Führung in den Turm (Aufstieg zur Zeit nicht möglich! ), zum 
alten Friedhof und zum Pumpenhaus;
→  Fortführung der Kunstreihe „Regionale Künstler treffen Turm“;
→  Live Musik: und Köstlichkeiten  aus dem Lehmofen.

Dornitz, Ev. Dorfkirche
An der Langen Straße 3, 06193 Wettin-Löbejün / OT Dornitz
Geöffnet: 10:00-18:00 Uhr
→ Ausstellung: „Die Sprache der Kunst in der Kirche“ - Bilder von 
Schüler/Innen des Kunstzweiges am Burggymnasium;    
→ 14:00 Uhr: Beginn 20 Jahre „Rühlmann-Orgel-Festival“ - Konzert 
mit Matthias Müller an Celesta und der Orgel aus dem Jahr 1866.

Gollma, Ev. Kirche
Schulstraße 6a, 06188 Landsberg / OT Gollma
Geöffnet:  10:00 – 18:00 Uhr
→ Ansprechpartner sind vor Ort.

Holleben „Mühlenpalais“ (erstmals im Programm)  
Mühlenstraße 4a-c, 06179 Teutschenthal / OT Holleben
Geöffnet: 14:00-17:00 Uhr  
→ Historischer Gebäudekomplex einer königlichen Wassermühle 
erbaut 1618 - Besichtigung des Großen Festsaals und Standesamts; 
→ Sanierung bis 2026 – Nutzung heute unter anderem als 
Hochzeitslocation;  → Führungen:  Mitarbeiter des Mühlenpalais 
führen durch den historischen Gebäudekomplex einschließlich der 
Mühle; →  Getränke werden angeboten.
U-12  Köchstedt, Ev. Kirche St. Maria
Dorfstraße-Friedhof, 06179 Teutschenthal / OT Köchstedt
Geöffnet: 14:00 – 17:00 Uhr
→ Erläuterungen bei Anfragen an die Aufsicht.

Köllme, Ev. Kirche St. Marien
Am Steinbruch 4, 06198 Salzatal / OT Köllme
Geöffnet: 12:00 – 17:00 Uhr
→  10:30 Uhr  Regionalgottesdienst; Führungen bei Bedarf.
→  An diesem Tag wird letztmalig die spätmittelalterliche 
Holzskulptur der heiligen Anna im Kontext  der Kirche St. Marien 
gezeigt.

Ostrau, Ev. Kirche
Karl-Marx-Straße 89, 06193 Petersberg / OT Ostrau
Geöffnet:  14:00 – 17:00 Uhr
→ Führungen nach Bedarf

Sylbitz, Ev. Chorturmkirche
Zum Kirchberg 2, 06193 Petersberg / OT Sylbitz
Geöffnet:  13:00 – 17:00 Uhr.
2 Besichtigungen; Kaffeetafel

Wettin, Bismarckturm
Großer Schweizerling, 06193 Wettin-Löbejün / OT Stadt Wettin
Geöffnet: 10:00-17:00 Uhr  
Hinweis: Parkplätze am Seniorenheim nutzen!
→ Ansprechpartner sind vot Ort.

Wettin, Burg Wettin
Burgstraße 3-5, 06193 Wettin-Löbejün / OT Stadt Wettin
Hinweis: Parkplätze an der Saale nutzen!
Geöffnet: 10:00-14:00 Uhr
→ Führungen je 10:00 Uhr / 11:30 Uhr / 13:00 Uhr.

Wettin, Ev. Nikolaikirche
Nikolaikirchplatz, 06193 Wettin-Löbejün / OT Stadt Wettin
Hinweis: Parkplätze an der Saale nutzen!
Geöffnet: 10:00-17:00 Uhr
→  Ansprechpartner sind von 10:00-15:00 Uhr vor Ort;
→ 15:30 Uhr offenes Friedenskonzert – Kommen und Gehen 
erlaubt.

Wettin, Rathaus
Burgstraße 1, 06193 Wettin-Löbejün / OT Stadt Wettin
Hinweis: Parkplätze an der Saale nutzen!
Geöffnet: 10:00-17:00 Uhr
→ Ansprechpartner sind vot Ort;
→ Ausstellungen Wettiner Fürsten und ihre Zeit und zum Thema 
Bergbau.

Wettin, Ackerbürgerhof (erstmals im Programm)
Brauhausgasse 4/5, 06193 Wettin-Löbejün / OT Stadt Wettin
Im Kern aus dem 16. Jahrhundert
Geöffnet: 10:00-17:00 Uhr
→  Ansprechpartner für Führungen sind vor Ort ;
→  14.30 Uhr Vortrag: die städtischen Brauhäuser in Wettin;
→  Geschichte und Ziel der Rettung durch den Verein
„Altstadt Wettin e.V.“, siehe unter www.altstadt-wettin.de

Wettin- OT Mücheln, Templerkapelle
Lettewitzer Straße 22, Wettin-Löbejün / OT Stadt Wettin - Mücheln
Geöffnet: 9:00-19:00 Uhr
Hinweis: Parkplätze vor dem Hof!
→ Ansprechpartner sind nur teilweise vor Ort;
→  von 13:00-16:00 Uhr Mittelalterangebot auf dem Hof vor der 
Kapelle.

Zscherben, Ev. Kirche St. Cyriakus
Schulstraße 1, 06179 Teutschenthal / OT Zscherben
Geöffnet:  12:00 – 17:00 Uhr
→ 14:30 Uhr Konzert der Band „Folkleben“

Dehlitz an der Saale, Ev. Kirche St. Marien
Adolf von Richter Straße,   06686 Lützen / OT Dehlitz / Saale
Geöffnet: 11:00 – 15:00 Uhr  /  Zugang über Mauerdurchgang 
(ehem. Kirchenschiff)
→  Die „besondere“ Kirche aus der Zeit um 1500  ist nur geöffnet - 
keine Führung möglich;  
→  zur Geschichte und Kunsthistorik - siehe  Förderverein
www.kirche-dehlitz.de.

Denkmale in der Umgebung von Halle


